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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrißſtraße

ür
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14 Jahrgang
Wöchentliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glätker nud Der Sauerufreund

heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Die Burengenerale treffen wie jetzt feſtſtehen ſoll Anfang Oktober zu
einem fünftägigen Aufenthalt in Berlin ein

Die

Die Königin Marie Henriette von Belgien iſt geſtern Abend geſtorben

In Ungarn begeht man jetzt die hundertſte Gedenkfeier des Geburts
I iages Ludwig Koſſuths

e Die von dem Beamten der öſterreichiſchen Länderbank Jellinek ver
e untreute Summe beträgt nach den neueſten Feſtſtellungen rund

4,6 Millionen Kronen

Was in der Welt vorgeht
Halle 20 September

Es geht los Der Bundes rath hat in dieſer Woche ſeine Thätigkeit
wieder aufgenommen und in gewiſſer Weiſe fogar auch der Reichztag
wenigſtens war in dieſer Woche die Centrumsfraktion zuſammen
Igetreten um zu den Beſchlüſſen erſter Leſung der Zolltarifkommiſſion
Stellung zu nehmen Sie hat alles ſehr gut und ſchön gefunden was
nicht bedeutet daß es wirklich gut und ſchön iſt Es bedeutet nicht einmal
daß das Centrum was es jetzt vor der zweiten Kommiſſionsleſung billigt
auch in der zweiten Plenarſitzung billigen wird Das Centrum liebt es
nicht ſich zu binden ſondern behält ſich gern freie Hand ſogar bis zur
dritten Leſung Jn unſerer Berichtswoche iſt auch die von der Zoll
tarifkommiſſion eingeſetzte Unterkommiſſion zuſammengetreten um
den geeignetſten Modus für die zweite Kommiſſionsberathung ausfindig zu
machen Dann dauert es nicht mehr lange bis die Zolltarifkommiſſion

zuſammentritt und wiederum nicht lange bis der Reichstag ſelbſt ſeine

Thätigkeit beginnt was dieſes Mal faſt anderthalb Monate vor der
üblichen Zeit geſchieht Jnzwiſchen hat ſich bereits eine Unmenge von
Reſolutionen und Petitionen für den Reichstag angeſammelt die
dieſen für die Aufhebung der Grenzſperre für Vieheinfuhr oder für

ſonſtige Beſchaffung billigeren Fleiſches intereſſieren ſollen Käme es auf
die Zahl und ſelbſt auf die Bedeutung ſolcher Petitionen an dann müßte
heute ſchon Fleiſch ſehr billig ſein Bis jetzt aber ſcheint die Regierung
nicht geneigt zu ſein bezw es für nöthig zu erachten auf die ſo geäußerten

Wünſche der verſchiedenen Stadtverordneten Verſammlungen Fleiſcher
innungen Vereine Frauenverſammlungen c einzugehen

Jn mehr als einer Beziehung hat der in unſerer Berichtswoche in
München zuſammengetretene ſozialdemokratiſche Parteitag das all

gemeine Jnterreſſe erregt Selbſt den Sozialdemokraten paßt die deutſch
e feindliche Agitation der Polen nicht mehr und ſelbſt der ſozialdemo

kratiſchen Parteikaſſe ſtrömen die Mittel nicht mehr ſo zu wie in wirth
ſchaftlich beſſeren Zeiten Weiter iſt auf dem Parteitage von Neuem be

wieſen worden daß in der angeblich ſo einigen Partei ſehr weitgehende
Meinungsverſchiedenheiten beſtehen und daß man bei den angeblich ſo
freiheitsliebenden Sozialdemokraten eine freie Meinungsäußerung weit
weniger duldet als vielleicht in jeder anderen Partei

Jm Auslande hat am meiſten Aufſehen gemacht das Manlheldenthum

e

S

des franzöſiſchen Marineminiſters Pelletan
Kriegsminiſter Andrée nachäffen wollte

dem

Gut daß der Mann nicht
franzöſiſcher Miniſterpräſident iſt er wäre in acht Tagen mit ganz Europa

der ſeinem Kollegen

fertig und in den nächſten acht mit Amerika Nationalſtolz ziert einen
jeden Mann und wenn ein Miniſter einen flotten Witz macht ſo nimmt
auch das ihm keiner übel Wird er aber zum Schwadroneur ſo zuckt
man die Achſeln und wird er gar albern dann macht man mit dem
Zeigefinger eine bekannte Bewegung nach der Stirn Und dieſe Bewegung
iſt mit Bezug auf Monſieur Pelletan angewendet als er von der Barbarei

des alten Germaniens ſprach die Frankreich 1870/71 niedergeworfen
hätte Auch Jtalien zu welchem die franzöſiſche Regierung glücklich eine
intimere Annäherung herbeiführte und England ſind ſo angeſchnauzt
Den Leitern der franzöſiſchen auswärtigen Politik iſt ein ſolches Auftreten

ſelbſtverſtändlich recht peinlich aber ſie wiſſen doch daß die Mehrzahl der
Franzoſen nach wie vor chauviniſtiſch geſinnt iſt und ſich über ſolche
Stückchen freut Und das iſt der Ernſt der ſonſt ziemlich komiſchen weil
hanswurſtartigen Geſchichte

Die auswärtigen Beziehungen haben in die letzte Woche wieder
hineingeſpielt in wenigen Tagen ſollten die Buren Generale Botha
Delarey und Dewet nach Deutſchland kommen und des allerhöchſten
Empfanges wären ſie unbedingt ſicher geweſen Aber es kann keinem
Zweifel unterliegen daß man in der deutſchen Diplomatie ſeine Kreiſe ge
ſtört glaubte wenn bei Anweſenheit der Buren heftige antiengliſche
Demonſtrationen zu Tage treten würden Darum hat die Kölniſche
Zeitung geradeſo wie bei dem geplanten Beſuch des Präſidenten Krüger
in Berlin bei Zeiten abgewinkt Dieſe Vorſicht des Reichskanzlers geht
reichlich weit das muß man ſagen alle deutſche Liebenswürdigkeit nach
England oder Frankreich hin hat uns bis zur Stunde nicht eben großen
Nutzen gebracht im Gegentheil wir werden angerempelt wo ſich die Ge
legenheit hierfür bietet Und ſo wird die deutſche Nation aufrichtig be
dauern wenn ſich die Reiſe der Buren Helden nach unſerm Vaterlande
verzögern ſollte Geſpannt kann man darauf ſein wem ſchließlich die
Geſchichte Recht geben wird der deutſchen Diplomatie die England als
lieben Vetter betrachtet oder dem deutſchen Volksgefühl das von dieſem
Vetter gar nichts wiſſen will Das Größte was John Bull bisher uns
leiſtete war die bekannte Kaperng unſerer Poſtdampfer Wir werden
ſehen was eine fernere Zukunft bringt Jedenfalls begleiten unſere herz
lichſten Wünſche das Geſchick des von England nicht beſiegten wohl aber

verrathenen Burenvolkes

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 19 September Hofnachrichten
Hubertusſtock eingetroffen
9

Der Kaiſer iſt in
Die Kaiſerin hat ſich Freitag Vormittag

Uhr mit Sonderzug nach Hubertusſtock begeben

Der Beſuch des Kaiſers in England ſcheint jetzt endgiltig
feſtzuſtehen Der Berliner Berichterſtatter des Daily Telegraph erfährt
König Eduard werde dieſes Jahr die Geſtade Englands nicht verlaſſen
aber vom 8 bis 15 November werde der deutſche Kaiſer ſein Gaſt in
Sandringham ſein Der Kaiſer wird an Bord der Hohenzollern in
Portsmounth landen und ſich nach Sandringham begeben ohne London
zu berühren Da die Kaiſerreiſe einen rein privaten Charakter trägt werde
Bülow den Kaiſer nicht begleiten aber die Botſchafter Graf Metternich
und Lascelles werden ſich in Sandringham während der Anweſenheit des
Kaiſers befinden Der Kaiſer und König Eduard würden über eine
Reiſe des Kronprinzen nach Jndien in Begleitung des Herzogs
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von Conaught fich einigen Dieſe Reiſe des Kronprinzen hänge von
der Beendung ſeiner Univerſitätsſtudien in Bonn ab

Der jüngſte Ritter des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler Admiral v Köſter iſt am 29 April 1844 zu Schwerin ge
boren trat nach dem Beſuche des Berliner Friedrich Wilhelmsgymnaſiums
im Jahre 1859 als Kadettenaſpirant in die preußiſche Marine ein und

Admiral von Köſter
wurde 1875 Korvettenkapitän Nachdem er in dieſer Charge in den
Jahren 1878 80 auf dem Schiffe Prinz Adalbert den Prinzen Heinrich
auf ſeiner Weltreiſe begleitet hatte wurde er in den Admiralſtab verſetzt
Jm Reichstage trat er erfolgreich als Vertreter der Regierung bei den
Vorlagen über Dampferſubventionen und über den Nord Oſtſeekanal auf
Seit 1890 Contreadmiral war er bis Ende 1893 Direktor des Marine
Departements im Reichsmarineamt bis 1896 Chef des erſten Geſchwaders
dann Chef der Marineſtation in der Oſtſee und wurde im April 1899
gleichzeitig zum Generalinſpekteur der Marine ernannt Der Adel iſt ihm
am 1 Januar 1900 verliehen worden Wie die Voſſ Ztg vernimmt
wird Admiral v Köſter demnächſt die Leitung der Dienſtgeſchäfte der
Marineſtation der Oſtſee abgeben die ſeit dem Beginn der Flotten
manöver hereits Vizeadmiral Bendemann vertretungsweiſe führt um fortan
nur die Funktionen des Generalinſpekteurs der Marine und die
des Chefs der Uebungsflotte auszuüben

Gegenüber den immer wiederkehrenden Mittheilungen
in denen der unmittelbar bevorſtehende Rücktritt des deutſchen Bot
ſchafters in Wien Fürſten zu Eulenburg angekündigt wird beſtätigt
die N daß es ſich thatſächlich nur um eine längere Beurlaubung
des Botſchafters handelt Dieſer hat behufs Wiederherſtellung ſeiner Ge
ſundheit einen dreimonatigen Urlaub erhalten Von einer Erledigung
des Botſchafterpoſtens kann alſo zunächſt nicht die Rede ſein Daher ſind
auch alle Angaben über den Nachfolger des Fürſten Eulenburg durchaus
verfrüht

Den Berliner Blättern geht eine Mittheilung zu nach der
die Burengenerale Anfang Oktober zu einem fünftägigen Aufenthalt
in Berlin eintreffen werden Der freikonſervative Landtagsabgeordnete
Lückhoff habe den Vorſitz des Empfangsausſchuſſes übernommen Der
Dichter Ernſt v Wildenbruch werde die Begrüßungsanſprache im Hotel
halten Vorgeſehen ſeien u a eine Feſt Sitzung des Bureunhilfsbundes
in welcher der Bildhauer Siemering den Generalen die Ehrengabe von
200000 Mk für ihr Volk überreichen werde ſowie eine öffentliche Ver
ſammlung in der Philharmonie in der alle drei Burengenerale ſprechen
werden ohne jedoch politiſche Fragen zu berühren Deutſcherſeits werden
Abgeordneter Lückhoff und Pfarrer Riemann ſprechen die Uebertragung
der Reden der Generale in das Deutſche hat Paſtor Schowalter über

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der alte Mann ging Paul hatte mit dem Rücken an das
IFenſterkreuz gelehnt und die Arme über der Bruſt verſchränkt
dem Lauf des Geſpräches jene kurze Einmiſchung abgerechnet
ruhig zugehört als Wegner gegangen ſagte er Jch fürchte

Papa wir werden mit der Zeit doch gezwungen ſein der
Konkurrenz einige Konzeſſionen zu machen

Die kalten ſtahlgrauen Augen des Kaufherrn richteten ſich
mit einem ſtrengen Blick auf den Sohn

Jch mache keine ſagte er wir können es aushalten
Paul wußte von dieſem Morgen an was er halb und

halb ſchon vorausgeahnt er würde nichts abſolut nichts zu
ſagen oder mit dem unbeugſamen Starrſinn des Vaters unab
läſſige Kämpfe haben Er faßte freilich den Entſchluß zu
ſchweigen und ſich erſt hineinzuarbeiten einen wirklichen Ein
blick zu gewinnen in den ganzen Betrieb aber es iſt für einen
M jungen intelligenten und in ſeinem Beruf befähiglen und

tüchtigen Menſchen doch auch natürlich hie und da wenigſtens
über die geſammelten Kenntniſſe und Erfahrungen mit dem

reiferen Manne debattieren zu wollen ſie nicht ohne weiteres
verworfen zu ſehen

Und Paul Renninger hatte ſeine Zeit im Auslande gut
Jausgenützt er brachte einen tüchtigen Fond von gediegenem

Wiſſen in ſeinem Fach mit er hatte die Augen offen gehalten
und alles angeſehen und geprüft im Hinblick auf die eigene
Fabrik Es ſeinem Vater gegenüber zur Geltung zu bringen
nußte er vom erſten Tage an aufgeben Bei der Mutter fand

er als er darüber ſprach kein Verſtändniß wohl aber bei dem
Großvater als er ſich in ſeinem innerlichen Verdruß einmal
hinüber geflüchtet hatte in das Doktorhaus

Nach und nach wurden Pauls Beſuche beim Großvater
häufiger nie aber er kam zu einer ziemlich beſtimmten Zeit

Kaf Paul Monika bei dem alten Herrn nur die erſten

e e e

paar Male war es der Fall geweſen und ſie hatte dann ſo
fort nach ſeinem Eintritt und der erſten Begrüßung das Zimmer
verlaſſen Er ſagte nichts darüber aber er fühlte ſich dadurch
verletzt und wenn er auch verſuchte ein gewiſſes Taktgefühl
darin zu ſehen daß Monika ſich nicht zwiſchen ihn und den
Großvater drängen wollte ſo war er doch zu ehrlich um ſich
daneben nicht einzugeſtehen daß dies nicht der alleinige Grund
ihrer Handlungsweiſe ſei Nein ſie mied ihn und jedes Zu
ſammentreffen wußte ſie mehr oder minder geſchickt abzukürzen

Trotzkopf ſagte er verſuchte etwas überlegen zu lächeln
und zuckte die Achſeln An einem Sonntag war er noch nie

drüben geweſen ſeinen nächſten Beſuch machte er an einem
ſolchen Er ging zufällig die Sparrengaſſe entlang und da
kam ihm von ungefähr der Gedanke den ſtillen Nachmittag
dem alten Herrn zu widmen Raſch entſchloſſen trat er ein
durchſchritt das Vorzimmer und klopfte dann leiſe an die Thür
der Studierſtube es erfolgte erſt beim zweiten Pochen ein
Herein er öffnete und ſtand Monika gegenüber die mit

Leſen beſchäftigt an dem zweiten Fenſter ſaß Bei ſeinem Ein
tritt hob ſie den Kopf und eine feine Röthe ſtieg ihr bis in die
Schläfe

Guten Tag Fräulein Monika
Guten Tag

Sie ſtand auf und klappte ihr Buch zu
Jſt der Großvater nicht zu Hauſe fragte er die Thür

hinter ſich zuziehend und einige Schritte näher tretend
Doch er iſt aber im Garten wollen Sie ihn dort viel

leicht aufſuchen
Nein ich werde hier auf ihn warten mit Jhrer

Erlaubniß
Er zog einen Stuhl heran und ſetzte ſich ihre kühle

reſervierte Art reizte ihn namenlos
Jch werde ihn benachrichtigen Sie griff nach dem Buch

und ihrem Arbeitskörbchen und ohne ihn anzuſehen machte ſie
Miene das Zimmer zu verlaſſen

die einfachſte Form der Höflichkeit beobachten und mir die kurze
Zeit Geſellſchaft leiſten fragte er ſcharf Sie ſah ihn an mit
einem Blick voll unnahbarer Kälte die den Mann nur noch
mehr reizte er ſprang auf und trat dicht vor ſie hin

Sie vermeiden es abſichtlich mit mir zuſammen zu ſein
Fräulein Monika ſagte er nach kaum ſekundenlangem Schweigen

Ja
Wiſſen Sie daß die Art und Weiſe wie Sie mir vom

erſten Augenblick meiner Heimkehr entgegen getreten etwas Ver
letzendes etwas Ungezogenes hat er betonte das letzte Wort
ſcharf und daß das eine wie das andere durchaus un
motiviert iſt

Ungezogen war ich nie entgegnete Füchschen mit blitzenden
Augen ich habe ſtets die Form der Höflichkeit gewahrt wenn
mein Benehmen Sie verletzt ſie hob leicht die Schultern ich
kann es nicht ändern Ja Herr Renninger ich meide Sie
Sie und Jhre Eltern und ſo viel es geht auch die Euphemig
wie Sie alle mich gemieden als ich harmlos vertrauend Jhnen
zuerſt entgegentrat Jch werde Jhnen meine Gegenwart nie
mehr aufdrängen Je älter ich geworden um ſo klarer und
richtiger hat ſich meine Auffaſſung des gegenſeitigen Verhält
niſſes zwiſchen Jhnen allen und mir herausgebildet Sie alle
haben die Aufnahme der armen zerlumpten elternloſen Waiſe
in das Haus Jhrer Eltern und Großeltern vom erſten Tag an
mit Widerſtreben geduldet mit gehäſſigen Blicken angeſehen
und Sie zumeiſt Sie alle haben dieſem Kinde zahlloſe
Dornen auf ſeinen Weg geſtreut haben es gekränkt verächtlich
behandelt und ich muß es noch einmal wiederholen Sie zumeiſt Wer
war es der mich der Schuld am Tode des Bruders zieh Wer war
es der mich mit harten Worten aus dem Hauſe wies als ich
in meiner Liebe und Herzensangſt in Sturm und Regen hin
übergelaufen kam um Erwin noch einmal zu ſehen Sie
Und wer vertrieb mich vom Sarge meiner geliebten Pflege
mutter Sie und immer Sie Und wo Sie gekonnt da
haben Sie mir meine dunkle Herkunft meine Verwahrloſung

Jſt Jhnen meine Gegenwart ſo ſtörend daß Sie nicht einmal zum Vorwurf gemacht und haben mir mehr denn hundertmal
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nommen Jn Begleitung der Generale werden ſich beſtimmt Frau halten Die Feier ſchloß mit einem Vortrage der Geſangvereine Abends Modalitäten die vorher für den Wiederaufbau der Burenfarmen
Delarey und deren Tochter wahrſcheinlich auch Frau Lonis Botha veranſtaltete die Bürgerſchaft eine feſiliche Beleuchtung Zu Ehren der bewilligte Summe weſentlich zu erhöhen und zwar davon aug
befinden denen Damen des Frauenhilfsbundes eine Ehrung darbringen J Schweſter Koſſuths fand ein Fackelzug mit Serenade ſtatt Die ganze Mittel fitr andere nothwendige Ausgaben wie Verſorgung der Wittwe
werden Die übrigen Tage wollen die Generale verwenden zu Be Feier iſt würdig verlaufen Nirgends iſt eine Störung vorgekommen und Waiſen u ſ w flüſſig zu machen Eine weitere Konferenz Bott
ſprechungen über eine weitere große Hilfsaktion über den Plan zu einer Aus allen Landest heilen treffen Meldungen über die feſiliche Begehung mit Chamberlain ſoll die Einzelheiten dieſes Abkommens feſiſtelle
Reiſe durch Deutſchland mit Verſammlungen und über die Begründung
wirthſchaftlicher Unternehmungen in der Heimath

Die Gewerbedeputation des Magiſtrats zu Berlin hat
fich gutachtlich zu dem Beſchluß der Berliner Stadtſynode wegen

hließung der Gaſtwirthſchaften während der Kirchzeit an den
onn und Feiertagen zwiſchen 10 und 12 Uhr dahin geäußert daß mit

Schließung eine ſchwere Schädigung der Gaſtwirthe und des
Verkehrs unabwendbar ſei weshalb entſchieden Stellung gegen den Be
ſchluß genommen werden müſſſe

Jn Sachen der Verwendung der Funkentelegraphie
wird aus Königsberg berichtet Ein Kommando des Luftſchiffer Bataillons
hat ſich zur Ausführung von Verſuchsübungen in der Funkentelegraphie
von Thorn nach Pillau und ein zweites Kommando von Küulm nach

5 18 n et M V 1 2912Korn 19 rg begeben um zwi chen Graudenz
chsübungen fortzuſetzen

ob Thorn Kulm Graudenz
dauernder

u Pillan und Königsberg die
Hierbei handelt es ſich um die Ermittlung
Pillau und Königsberg ſich zur Errichtung

Stationen für die Funkentelegraphie eignen Die Ober
leitung der drei zu den Verſuchsübungen nach Weſt und Oſtpreußen ent
fſandten
mann v Tſchudi von
auch Major

Funkentelegraphenſtationen haben Major Klußmann und Haupt
der Luftſchifferabtheilung Den Uebungen wohnt

v Sariba vom Kriegsminiſterium bei
ie 74 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und

Aerzte findet vom 21 ds Mts ab in Karlsbad ſtatt Die Tagung
wird die erſte große Trauerkundgebung der mediziniſch wiſſenſchaftlichen
Welt für Rudolf Virchow mit ſich bringen Jn dem entſchlafenen großen

her hat der deutſche Naturforſcher und Aerztetag eines ſeiner älteſten
Mitglieder und einen ſeiner eifrigſten Förderer verloren Der Beſuch des
Naturforſchertages dürfte mit Rückſicht auf die Wahl des Ortes ganz be
ſonders von ärztlicher Seite ein ganz gewaltiger ſein man rechnet auf
einen Beſuch von mehr als 3000 Theilnehmern

V

Die deutſche Bankwelt iſt zum erſten Male zu einem Kongreß
zuſamm tret der bekanntlich in Frankfurt a M tagt Es liegt auf
der Hand daß die Banken und Bankiers eine ganze Anzahl gemeinſamer
Jntereſſen Wünſche und Beſchwerden haben deren Erörterung ihnen
L Hersfroge iſt Somit iſt auch anzu nehme daß die d r J

s Daſein gerufene neue Jnſtitution zu einer dauernden gedeihen wird
lm Freitag begannen die offiziellen Verhandlungen des Bankiertages

Kommerzienrat ligmann Köln erſtattete ſein umfangreiches Referat zur
on Vörſengeſetzes Das Ergebniß dieſes erſten Verhandlungs
k ur als recht günſtig bezeichnet werden Dieſer Eindruck wird

orgerufen durch die warme Art mit welcher die Regie
rungsvertreter ſich über die Veranſtaltung ausſprachen wodurch die
doffnung berechtigt daß die Börſe ſeinerzeit auf eine energiſchere
Stellungnahme der Regierung im Reichstag als bisher bei Einbringung
der Börſen Geſetznovelle rechnen darf

ſozialdemokratiſchen
Punkt Communalpolitik
die Reichstagswahlen

W R n 2 Mnächſten Wahlen unter der

Parteitage berichtete
von der Tagesordnung

Er erörterte die Aus
Parole des Zolltarifs für die

Auf dem
Bebel nachdem der
abgeſetzt worden über
ſichten der
Sozialdemokratie und kam zu dem Schluß daß die Sozialdemofratie ſich
keine beſſere Wahlparole als den Zolltarif wünſchen könne Freilich ſei
nothwendig daß die Partei ihre vollſte Schuldigkeit thue unter Aufbietung
aller p chen und materiellen Kräfte bis zur äußerſten Erſchöpfung Er
entwarf in großen Zügen ein Vild von der Reichspolitik der Steigerung
d 1 für Militär und Marine der Vertheuerung der Lebens
mittel den neuen Steuerplänen der Freundſchaft mit Engländ und Ruß
land wozu dann fortwährende Neurüſtungen kämen und rieth un
verzüglich in die Wahlagitation einzutreten und ſich nicht auf die große

Ausnomee

Berlin zu verlaſſen
ln 19 September Der in Madrid mit einer Abordnung der

z angekommene Oberbürgermeiſter von Köln31 r 1 5KoDl ler Siadtvertrein ngel0
beſuchte das Madrider Stadthaus folgte einer Einladung des Madrider
Bürgermeiſters zum Frühſtück und wohnte den Stierkämpfen bei Bei
enr Frühſtück brachten die beiden Stadtoberhäupter Triunkſprüche auf

die DSouveräne ihrer Länder und ihre beiden Völker aus

W g 52OeſterreichUngarn
Die Koſſuth Feier in Ungarn

9 C ib Die hundertſte Gedenkfeier des GeburtsSeptember
tages des Nationalhelden Ludwig Kofſuth ward in der ungariſchen Haupt
ſtadt in feſtlichſter Weiſe begangen Alle Zeitungen bringen Fetſtartikel
llle Häu idi prächtig dekoriert alle Geſchäfte und Schulen ſind ge

2 r n p 9 r nie J 2ſen Vormittags fand in der evangeliſchen Kirche ein Feſtgottes
t t it welch un d Pr i

Apponyi und viele Abgeordi und Stadtvertreter beiwohnten Die
mir J

ent des Abgeordnetenhauſes Graf

des heutigen Tages ein

Frankreich
Pelletans Reden

Paris 19 September Die amtlichen Kreiſe ſind zwar über
die Reden Pelletans ſehr ungehalten legen dieſen aber nicht mehr
politiſche Bedeutung bei als den Reden des Kriegsminiſters André
Man weiſt darauf hin daß André und Pelletan lediglich Fach miniſter
ſind die auf die Leitung der auswärtigen Politik keinen Einfluß
üben Für letztere iſt ausſchließlich Delcaſſé verantwortlich der auch
Gelegenheit nehmen wird dieſe demnächſt in einer großen Rede vor ſeinen
Wählern im Departement Arriége ausdrücklich zu betonen Trotzdem
glaubt man aber daß Pelletans Reden der geplanten Annäherung Frank
reichs an Jtalien ſehr ſchaden werden Hieſigen Blättern wird berichtet
daß der italieniſche Botſchafter dem Miniſter Delcaſſé erklärt habe die
italieniſche Regierung lege der Rede Pelletans keinerlei Be
deutung bei da ſie wohl wiſſe daß ſie keineswegs die Jdeen der franzö
ſiſchen Regierung wiedergebe

Jaurés zeigt daß ſich gegen Pelletans Revanchereden ein eben
ſolches Geſchrei erhebt wie gegen ſeine Friedens und Abrüſtungs
äußerungen und fährt fort Die Wahrheit iſt daß Frankreich keine aus
wärtige Politik hat Es hat weder eine Kriegs noch eine Friedens
weder eine Revanche noch eine Verſöhnungspolitik Es hat ein unklares
verworrenes Jdeal und iſt eine Beute der widerſpruchsvollſten
Deklamationen Die ſogenannte vaterländiſche Rhetorik geht nicht bis
zu ihrer logiſchen Schlußfolgerung Krieg und die empfindſam menſchen
freundliche nicht bis zur ihrigen Frieden So empfängt das neue
Geſchlecht eine abſcheuliche Erziehung und hat weder die rohe doch kräftige
Trunkenheit des Krieges noch die erhabene Begeiſterung des Friedens und
der geſellſchaftlichen Gerechtigkeit

Verſchärfung des Kongregationsgeſetzes
Mehrfach verlautet es ſei nunmehr entſchieden daß die Kammer be

reits am 14 Oktober einberufen werde Nach dem Echo de Paris ge
ſchieht dies weil der Miniſterpräſident eine das Kongregationsgeſetz
ergänzende Vorlage einbringen will nach welcher die Regierung noch
energiſcher vorgehen könnte ohne irgend welche Jntervention der Gerichte
befürchten zu müſſen

Belgien
Königin Marie

Brüſſel 19 September Die Königin von Belgien iſt heute
Abend kurz vor 8 Uhr in Spa geſtorben Königin Marie Henriette

Sc V W v S 7W W W ws eSe S e
Königin Marie Henriette von Belgien

eine geborene kaiſerliche Prinzeſſin und Erzherzogin von Oeſterreich ſtandg bei de t v i ſſutt ee i t et de t ht vertreten Die beiden ohne Koſſuths e r L cwurden Pet ihrem Erſcheinen u der Kirche begeiſtert h Mittags j un 66 Lebensjahre Jm nächſten Jahre hätte ſie mit ihrem Gemahl
h l hre m ne 11 Kir e eget ert vegri i Mittag 0 9 old den Kl de B l4 ier d z ſt der de n G 8rfolate die Grundſteinlegung zum Koſſuth Mauſol u er Leopold dem König der Belgier das Fe er goldenen Hochzeit begehenAeienarf Deyntal e h ad und der Proving vo den können Aus ihrer Ehe entſtammen drei Prinzeſſinnen die bekannte

Aufme Deputationen der Hauptitadt l er Pr 0 er t m de Se t 5 Prinzeß Luiſe Gemahlin des Prinzen Philipp von Sachſen Koburg und
l u 9 ulè D t e 7 r t Gotha die Gräfin Lonyay ehedem Wittwe des Kronprinzen Rudolf vonZur Theilnahme an dem Feſtzug e zum Grabe Koſſuths hatten be S d ung ehe h Pruen eng Vaquutlg

rot mine M l igend Vereine Korporationen und Ab Deſterreich und die noch unv rinahlte Prinzeß Klementine kanntlich1 t De niluühh9 bile lieb Dk lt D iDiell 2 e 5n J w Heimgegangene ſeit längerer Zeit ſehrordnungen aus zahlreichen Provinzorten mit Fahnen und Kränzen in den var die Heimgegangene ſeit längerer Zeit ſehr leidend

Straßen der inneren Stadt Aufſtellung genommen Der rieſige Zug Groſzbritannien
ſich um I Uhr in Bewegung Muſikkapellen ſpielten patriotiſche

r r S CLieder welche die Menge mitſang Die Straßen waren von einer dicht Chamberlain und Votha
gedrängten Menſchenmenge befſetzt ebenſo die Fenſter und Erker Die London 19 September Die vertraulich und privatim geführten
Menge begrüßte beſonders die Veteranen von 1848 mit begeiſterten Eljen Unterhandlungen zwiſchen Chamberlain und Botha haben nach zuverläſſigen

n Der Aufrarſch des Zuges dauerte fünfviertel Stunden Am Grabe Jnformationen zu einem befriedigenden Ergebniß geführt Die eng
ſuths an dem der Zug vorbeidefilierte wurden patriotiſche Neden ge liſche Regierung iſt darnach bereit unter noch näher feſtzuſtellenden

viel zu lieb und gut gegen mich
ſeien daß ſie unrecht thäten mich zu einem gebildeten geiſtig
Jhnen ebenbürtigen Weſen zu erziehen ſtatt zu Magddienſten
n d h egeſagt dann die Großeltern

hätte mir nicht bitter weh gethan alles das könnte vergeſſen
und ausgelöſcht ſein wie man ein Wort von einer Schiefer
tafel weglöſcht Nie

Monika hatte in wachſender Erregung geſprochen ihre feine
Geſtalt hatte ſich feſt und gerade aufgerichtet und der Kopf
war ſtolz zurückgebogen Paul Renninger war aufgeſtanden
die eine Hand feſt auf den Tiſch geſtühzt ruhten ſeine Augen
ohne mit den Wimpern zu zucken auf ihrem Antlitz

Jn den harten Anklagen die Sie da eben gegen meine
Eltern und mich erheben liegt leider viel Wahres ſagte
er dann aber rechnen Sie auch mit dem Kreis und den An
ſchauungen in denen meine Eltern vor allem mein Vater und
ich erzogen ſind Vergeſſen Sie auch nicht ſetzte er herb
beinahe ſtreng hinzu daß Sie ein ſehr trotziges Kind waren
und ich ſehe dieſer Trotz iſt derſelbe geblieben und Stolz
hat ſich noch dazu geſellt

Dieſer Trotz war meine einzige Waffe in meiner Kindheit
wie der Stolz meine einzige Stütze ſein wird im Leben wenn
Papa einmal heimgegangen iſt entgegnete ſie ruhig

Er biß ſich wie das ſeine Art war auf die Lippe und
ſchwieg ſekundenlang Sie vergeſſen daß Sie in dieſem Fall
doch immer auf den Schutz unſerer Familie rechnen dürfen
ſagte er dann

und mehr noch ich würde dieſen Schutz nie annehmen
Oh Er trat einen Schritt zurück Jm übrigen ſetzte

er kühl hinzu iſt jetzt wohl kaum der geeignete Zeitpunkt
dieſe Frage zu erörtern der Großvater iſt gottlob ſo rüſtig daß
wir hoffen dürfen ihn noch recht lange zu behalten

Füchschen preßte die feinen Finger feſt ineinander und um
den kleinen Mund zuckte es in leiſer Wehmuth ohne noch weiter
ein Wort an Paul zu richten ſchritt ſie der Thür zu Er that

nichts ſie zurückzuhalten aber ſeine Blicke folgten ihr dann
fuhr er ſich mit der Hand über Stirn und Augen warf ſich
in einen Seſſel und wartete auf den Großvater Es dauerte
auch nicht lange da trat der alte Herr zu ihm ins Zimmer

Sie ſprachen über dies und jenes bis plötzlich unvermittelt
Paul Monika s Namen nannte

Wir alle dort er deutete mit der Hand durchs Fenſter
die Straße hinunter nach dem Elternhaus haben ſchwer ge
ſündigt gegen das Kind aber ich hoffe daß es mir nach und
nach doch gelingen wird ſie zu überzeugen wie anders ich jetzt
denke

Schwer wird s halten lächelte der Sanitätsrath ſich durch
das noch immer volle ſilberweiße Haar ſtreichend aber wenn
ſie den ernſtlichen guten Willen ſieht hoffen wir das Beſte

Mir zum wenigſten ſind Deine Worte ein Troſt lieber
Junge

Er that ein paar kräftige Züge aus ſeiner Pfeife und fuhr
dann fort Wenn der Menſch einundachtzig Jahre alt iſt da
meine ich iſt s an der Zeit daß er nicht nur immer an dieſe
und jene Wege denkt die er noch machen möchte ſondern an
den einen den letzten den wir alle einmal gehen müſſen
Siehſt Du Paul dieſer Weg wird ſich ja vor mir vielleicht
ſehr bald aufthun vielleicht hat s noch ein paar Jahre Zeit
wer kann s wiſſen Wenn s aber bald ſein ſollte vielleicht
kommt s ganz plötzlich nicht wahr mein alter Junge Du ver
läßt mir das Kind nicht das Füchschen ſeine Stimme
zitterte er brach ab

Darauf mein Manneswort Großvater und meine Hand
Jch danke Dir Paul Du nimmſt mir eine große Sorge

und Verantwortung von der Seele Verſuch s nur mit Güte
ſie hat ein liebes goldiges Herz Du wirſt es nicht zu bereuen
haben Und dann noch eins ſobald mein alter Freund der
Rechtsanwalt Grauert von ſeiner Reiſe zurückkommt will ich
teſtamentariſch feſtſtellen wodurch ihre Zukunft geſichert und ſie
unabhängig iſt das bin ich ihr ſchuldig meinſt Du nicht auch

Fortſetzung folgt

Dagegen verzichten die Buren auf Alles was in London unangenehm
berühren könnte im beſonderen darauf Vorträge in dem früher ange
kündigten Sinne zu halten und irgend etwas zu thun was eine an
engliſche Agitation direkt oder indirekt förden könnte

Lokales
Der Rachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit OQuellenangade geſtattet

Halle 20 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 28 September er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto des Neubaues der
Mittelſchule in der Kloſterſtraße

2 Ankauf der Schleuſeninſel in Trotha
83 Kanaliſierung der Weingärten und Entwäſſerung des Aſyls für

Obdachloſe
4 Fluchtlinienfeſtſetzung für die projektierte Uferſtraße
5 Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Theil der Thalſtraße
6 Nachbewilligung von Mitteln zur Ausbeſſerung der Schulhöfe
7 Pflaſterung der Delitzſcherſtraße von der Freiimfelderſtraße bis z

Stadtgrenze
8 Mittelbewilligung für die ſtädtiſchen Springbrunnen und zur An

lage eines Pumpwerks
9 Beſchaffung anderweiter Dienſträume für das 4 Polizei Revier

10 Herſtellung eines Kanalanſchluſſes für das Verwaltungsgebäude de
Südfriedhofes

11 Nachbewilligung von Mitteln zur Herſtellung einer Waſſerzuleitung
auf dem Halle Giebichenſteiner Friedhofe

12 Nachbewilligung für Kapitel XIII B I 5 Unterhaltung der Denk
mäler Springbrunnen und der Wetterſäule

13 Nachbewilligung von Mitteln zur Herſtellung der Gasbeleuchtungz
anlage in der Volksſchule an der Taubenſtraße

Ernennungen Die Amtsrichter Kerſten und Burchardi hier
ſelbſt ſind zu Amtsgerichtsräthen ernannt worden

Hilfspredigerwahl Jn einer gemeinſamen Sitzung des Ge
meinde Kirchenraths und der Gemeindevertretung der St Mariengemeinde
Marktkirche wurde die Wahl eines Hilfspredigers vollzogen Von den
zur engeren Wahl geſtellten drei Herren erhielt Herr cand theol Teiſtne
20 von den abgegebenen 32 Stimmen Derſelbe wird ſomit zur Be
ſtätigung vorgeſchlagen werden

Jm Kuuſtſalon Aßmann werden zum Sonntag Gemälde von
folgenden Malern neu ausgeſtellt ſein Schulz Halle Ullner Dresden
Sicht Charlottenburg Hallberger Berlin Schulz Weimar Ehrlich Berlin
Prof Riß Deſſau

Bund deutſcher Bodenreformer Ortsgruppe Halle Die
Arbeit wurde mit einer Mitglieder Verſammlung wieder aufgenommen
Die Vergebung ſtädtiſchen Baulandes an den Spar und Bauverein in
Erbbaurecht behufs Baues kleiner billiger Wohnungen wurde aufs
dringendſte gewünſcht und die Hoffnung energiſch ausgeſprochen daß die
wie von der Stadtverordnetenverſammlung beſchloſſen mit den acht nör
lich von der am Böllbergerwege gelegenen Bauſtellen nun endlich geſchehen
möge ſobald die Genehmigung der Regierung auf Unnſchreibung
formell dem alten Siechenhausfonds gehörigen Grundſtücke eingetroffen ſei
Die Erbbaurechts Frage dürfe im Jntereſſe eines zielbewußten Kamp
gegen die Wohnungsnoth auf keinen Fall in Halle verſanden
gewaltigen Maſſen der Bevölkerung die von dieſer Noth empfindlich be
troffen würden ſollten doch erwachen und ihr thatkräſtiges Intereſſe der
in Deutſchland immer ſiegreicher fortſchreitenden Bodenreform Be
wegung zuwenden Ein öffentlicher Vortrag ſoll in Halle im Oktober
ſtattfinden

Der Kaufmänniſche Turnverein unternahm unter zahlreicher
Betheiligung eine Nachtturnfahrt über Nietleben durch die Dölauer Haide
mit Einkehr im Schützenhof Bei Lied und Wort wurde daſelbſt noch
einige Zeit verweilt und gegen 1 Uhr der Heimmarſch angetreten Am
20 d Mts findet eine Abſchiedsfeier für die Rekruten des K V
10 Mann im Vereinslokal Paradies Abſchiedskränzchen mit voran

gehendem Concert der Hauskapelle des K ſtatt
Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 21 September

Abends 8 Uhr wird in der Evangeliſationsver ſammlung im Roſentha
Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Hinderniſſe des
Glaubens einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Außerdem ſind Verſammlungen Nachmittags 5 Uhr in der Schmiedſtraf
Stadtmiſſionar Scheler und Abends 8 Uhr auf Schmelzershöhe Stadt
miſſionar Weifenbach

Allgemeiner Konſum Verein Die geſtrige außerordentkliche
Generalverſammlung war von 227 Mitgliedern beſucht Vor Eintritt
die Tagesordnung nahm der Geſchäftsführer Schmidt das Wort und
führte aus daß wie bereits aus den öffentlichen Bekanntmachungen zu
erſehen ſei der Ankauf eines anderen Grundſtücks als des vorher
Ausſicht genommenen erfolgt ſei Die Verwaltung habe nach nochmaliger
eingehender Prüfung es nicht für gut befunden das Steckner ſche Grun
ſtück zu erwerben obgleich es auch ſeine Vortheile biete Das Areal l
jedoch noch zu unficher die Straßenausbaukoſten würden enorm hohe ſein
da das Grundſtück an drei Fronten liege c Obwohl von dem unſprüng
lichen Kaufpreis noch 15000 Mk abgelaſſen werden ſollten ſo ſei doch
beſchloſſen davon abzuſehen Das angekaufte Grundſtück liegt dem Süd
friedhofe gegenüber und iſt vom Gutsbeſitzer Beyer erworben Die Ver
waltung ſei überzeugt daß ſie bei dem Kaufe ſehr gut gefahren iſt

Sodann wurde in die Berathung des Statutenentwurfs eingetrete
der mit einigen unweſentlichen Abänderungen nach dem Vorſchlage
des Vorſtandes und der Kommiſſion angenommen wurde Nach den jetzt
von der Generalverſammlung genehmigten Statuten heißt von nun ab
die Firma des Vereins Allgemeiner Konſumverein für Halle a S und
Umgegend E G m b Neu aufgenommen iſt die Beſtimmung
daß ſich der Verein mit der Produktion von Lebensmitteln dem Betrieb
einer Sparkaſſe befaßt und mit Gewerbetreibenden Verträge ſchließt zur
Lieferung von Waaren an Mitglieder die verpflichtet ſind einen Rabatt
zu gewähren Ferner daß Waaren die durch eigene Produktion her
geſtellt werden auch an Nichtmitglieder verabreicht werden können Ob
von dieſer Beſtimmung Gebrauch gemacht werde das ſei Sache des
Vereins Die Mitgliedſchaft muß bei Austritt ſpäteſtens bis zum
31 December gekündigt werden da jetzt das neue Geſchäftsjahr am
1 Juli beginnt Wenn ein Mitglied Handel mit Gegenmarken betreibt
ſo kann ſein Ausſchluß beantragt werden Das Eintrittsgeld wird auf
50 Pfg ermäßigt und wird die Wittwe eines verſtorbenen Mitgliedes
hiervon befreit wenn ſie innerhalb 6 Monaten einen diesbezüglichen
Antrag ſtellt Bei Austritt aus dem Verein iſt Quittungsbuch und
Legitimationskarte abzugeben oder bei deren Verluſt je 50 Pfg zu entrichten
Der Geſchäftsantheil beträgt 20 Mk hiervon ſind in den erſten 2 Monaten
mindeſtens 2 Mk zu entrichten während die übrigen 18 Mk von der
Dividende abgezogen werden können Zum Eintritt in die Generalver
ſammlung berechtigt nur das Mitglieds Quittungsbuch nicht mehr die
Legitimationskarte Anträge an die Generalverſammlung müſſen von
3 Proz der Mitglieder unterzeichnet werden Der Generalverſammlung
ſteht die Bewilligung von einmaligen außerordentlichen Ausgaben zu die
mehr als 5000 Mk betragen Dieſer Paſſus iſt neu und bemerkenswerth
Der Aufſichtsrath beſteht von jetzt ab aus 12 Mitgliedern bisher 9 die
auf 3 Jahre gewählt werden und nach dem Turnüs ausſcheiden De
Vorſtand beſteht aus dem Geſchäftsführer Kaſſierer und Kontroleur
Ueber die Wahl derſelben entſpann ſich eine längere Debatte da der Antrag
geſtellt wurde auch die Vorſtandsmitglieder auf 3 Jahre zu wählen Dieſer
Antrag wurde angenommen mit der Maßgabe daß jedes Jahr ein Vorſtands
mitglied ausſcheidet und eine Neuwahl ſtattzufinden hat Der Betrieb der
Sparkaſſe wird durch eine Sparordnung geregelt die der Genehmigung
der Generalverſammlung unterliegt Den Zinsfuß der Spareinlagen ſeht
der Vorſtand feſt und darf dieſer nicht niedriger ſein als der Zinsfuß der
ſtädtiſchen Sparkaſſe Die Jahresrechnung iſt bis zum 1 Oktober dem
Aufſichtsrath vorzulegen und iſt der Rechnungsabſchluß mindeſtens 8 Tage
vor der Generalverſammlung den Mitgliedern auszuhändigen Die Ab
gabe der Sparmarken erfolgt in der Zeit vom J 15 Juli und werde
kleinere Marken als 1 Mk nicht angenommen ſondern müſſen vorher
umgetauſcht werden Auch können zu beliebiger Zeit Marken in Höhe
von mindeſtens 100 Mk abgegeben werden worauf eine Abſchlagszahlung
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Nr 227 Sonnkagerfolgt Der Reſt der Dividende wird nach Abzug von Proz amSchluſſe des Geſchäftsjahres ausgezahlt Die offizielle ne diſin hen

der Bekanntmachungen des Vereins erfolgt im General Anzeiger und
im Volksblatt auch im Frauengenoſſenſchaftsblatt

Zoologiſcher Garten Die große Sammelvolière des Faſanen
zanſes in der außer den zahlreichen auſtraliſchen Sittichen RebhühnerSchopfwachteln Faſanen Jndiſche Staare auſtraliſche Schopftaunben
Cardinäle Webervögel Amſeln Droſſeln Lerchen u a ſich umhertummeln
hat eine große Verbeſſerung erfahren indem die ſchützenden aber auch ver

dunkelnden Strohmatten und Bretter Glasfenſtern Platz gemacht haben
Auch auf der Rückſeite des Faſanenhauſes ſind die Handarbeiter bei der
Arbeit um noch weitere Unterkünfteräume für den Winter zu ſchaffen
Der morgende Sonntag wird außerdem noch das intereſſante Schauſpiel
eines Ballonaufſtieges mit Fallſchirm Abſturz bieten Gerade unſer
Zoologiſcher Garten empfiehlt ſich ganz beſonders für eine derartige

Schanſtellung weil das teraſſenförmig anſteigende Gelände tauſenden von

Menſchen Gelegenheit giebt die intereſſanten Einzelheiten bei der Fi illung
und Loslaſſung des Ballons zu verfolgen ohne ſich in ein läſtiges Ge
dränge zu begeben Auch die Verfolgung des Ballons und des Abſturzes
iſt von unſerem Reilsberge aus der ja der höchſte Punkt von Halle
iſt und nach allen Himmelsrichtungen freien Ausblick gewährt beſſer
als Ir endwo Hoffentlich blaut auch morgen der Himmel über Halle

interrichtsanſtalt von Dr Krauſe zu Halle a S Wiederbeſtand ein Schüler der Anſtalt Fritz Cario aus Halle a das
Abiturienten Examen an der Oberrealſchule zu Weißenfels Außerdem
erlangten noch 4 Schüler die Reife nach Prima bez Oberprima

Wohlthätigkeits Aufführung Zu Gunſten unbemittelter
Lungenkranker der Stadt Halle Volkswohl Abtheilung 10 veranſtaltet

der theatraliſche Verein Thalia am Dienstag den 30 September
im großen Saale der Kaiſerſäle ſeine übliche Jahres Vorſtellung Zur
Aufführung gelangt Ein toller Einfall Schwank in 4 Akten von Carl
Lauſs Da der Verein Thalia über ſehr gute Kräſte verfügt ſo iſt
den Beſuchern ein genußreicher Abend eſichert Die Zwiſchenakt Muſik
wird von der geſammten Henſchel ſchen Kapelle ausgeführt

Verband der Handelsgärtner Deutſchlands Die Verbands

gruppe Mittlerer Saalkreis hielt hier eine Verſammlung ab worin die
meiſten Städte und größeren Ortſchaften des Regierungsbezirks Merſeburg
vertreten waren Sie trat den Beſchlüſſen der Hauptverſammlung in
Berlin bei um nochmals zu erheben gegen die Beſchlüſſe der Zoll
tarif Kommiſſion und durch nochmaliges Sammeln von Unterſe rifte n zubeweiſen daß die geſammte deutſche Handelsgärtnerei einig iſt in der Ab

wehr der ausländiſchen Konkurrenz namentlich ſüdlicher gelegener Länder
deren Wohlergehen der geſammte deutſche Gärtnerſtand geopfert werden

ſolle

Zur Wilderer Affaire bei Wörmlitz theilten wir bereits geſtern
mit daß ein Mann unter dem dringenden Verdachte der Thäterſchaft ver
haftet worden iſt Es iſt der Dreher Friedrich Fleiſchhauer
Liebenauerſtraße 157 wohnhaft Fl leugnet allerdings jede Schuld
er kann aber als überführt betrachtet werden Der
ſelbe ſtand ſchon längſt in dem Verdachte der Wilddieberei
und auch ſeine Beziehungen zu dem erſchoſſenen Göhricke waren bekannt
Er wurde deshalb von der Kriminalpolizei ſcharf beobachtet Als
feſtgeſtellt war daß auf der Kleidung namentlich der Hoſe des Fleiſch
hauer Blutſpuren wahrnehmbar ſind über deren Urſprung Fl keinerlei
befriedigende Erklärung zu geben vermochte erfolgte ſeine Verhaftung zumal
gleichzeitig mit Sicherheit erwieſen wurde daß F am Abend der Mord
that Dienstag gegen 9 Uhr in dem Hauſe des erſchoſſenen
Göhricke in Böllberg war um dieſen abzuholen denſelben aber
nicht mehr antraf weil Göhricke bereits fort war Ferner wurde
feſtgeſtellt daß Frau Göhricke am Mittwoch Morgen in Erregung
bei der Frau des Fleiſchhauer erſchienen iſt und dieſe gefragt hat ob
deren Mann nach Hauſe gekommen ſei ihr Mann ſei vom Abend vor
her nicht wieder gekommen Dieſe Erkundigung beweiſt daß der Frau
Göhricke bekannt iſt daß ihr erſchoſſener Mann mit Fleiſchhauer am
Abend vorher zuſammen geweſen iſt Heute Vormittag hat Frau Fleiſch
hauer bei einer Vernehmung geſtanden daß ihr Ehemann in
der That mit Göhricke zuſammen auf Wilddieberei und
bei der Affaire betheiligt geweſen i Allerdings habe
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ſonſtigen Feſtſtellungen vollſtändig aus
erwieſen daß Fleiſchhauer bei der

ſeitig
Obduktionsbefunde

geſchloſſen Jſt
That zugegen geweſen iſt ſo iſt nur möglich daß entweder
Fleiſchhauer den Beamten erſchoſſen hat oder daß noch ein
dritter Wilderer betheiligt geweſen und dieſer der Mörder iſt
Fleiſchhauer iſt etwa 35 Jahre alt verheirathet und Vater eines Kindes
Es ſoll ſonſt ein ordentlicher Mann geweſen ſein der regelmäßig arbeitete
und für ſeine Familie ſorgte Jedenfalls iſt er gleich wie der erſchoſſene
Göhricke nicht aus Noth ſondern lediglich durch einen leidenſchaftlichen

Hang zur Jagd zum Wilddieb und wahrſcheinlich auch zum Mörder
geworden

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des IV und XI
Armeecorps Geſucht werden ſofort Ballenſtedt Magiſtrat Feldſchutz
mann 700 Mk und etwa 200 Mk Nebeneinnahmen 1 December
1 Januar und 1 Februar Eiſenbahndirektion Magdeburg der Dienſtort
wird bei der Einberufung beſtimmt 20 Anwärter für den Zugbegleitungs
dienſt je 900 bis 1200 Mk nach Beförderung 1200 bis 1800 Mk und
Wohnungsgeld nach Tarif oder Dienſtwohnung ſofort Gardelegen Ma
giſtrat zwei Nachtwächter monatlich 35 Mk 1 Oktober Gleina Kreis
Onuerfurt und Mederitzſch Poſtagentur ſowie Poſtamt Heldrungen Land
briefträger je 772 Mk 1 December Halle Strafgefängniß Aufſeher 800
bis 1500 Mk und freie Wohnung bezw 210 Mk Miethsentſchädigung jährlich
Magdeburg Jntendantur des vierten Armeecorps Hilfsſchreiber 25 Pfg

für den Bogen Schreibarbeit 1 Nov Pr Börnecke Gemeindevorſtand
Feldpoliziſt und Nachtwachtmann 800 Mk freie Dienſtwohnung oder
90 Mk Miethsentſchädigung und 50 Mk Kleidergelder 1 Dec Elbſtrom
Bauverwaltung in Magdeburg Stationsort bleibt vorbehalten Schiffs
führer auf einem Eisbrechdampfer 1200 bis 1800 Mk und Dien ſt wohnung
oder Wohnungsgeldzuſchuß 1 Okt Kaſſel Polizeidirektion Schutzmännerje 1200 bis 1600 Mk ſowie freie Dienſtkleidung und 180 Mk Wohnungs
geldzuſchuß Suhl Magiſtrat Hilfsbuchhalter bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
und Hauptkaſſe 75 Mk monatlich

Telegramme und lehte Nachrichten
Flensburg 20 September Meldung der Voſſ Ztg Bei

der Reviſion der Sparkaſſe in Silkeborg Jütland wurde ein Fehl
betrag von mehr als anderthalb Millionen Kronen entdeckt Der
Kaſſierer beide Direktoren ſowie ein Mitglied des Aufſichtsraths ſind
flüchtig

München 20 September Meldung der Voſſ Ztg Nach
mittag nahm der Parteitag einſtimmig die Reſolution Bebel über
Reichstagswahlen an Eine Anfrage der badiſchen Delegierten ob
bei einer Stichwahl zwiſchen Centrum und Nationalliberalen die
Partei für Nationalliberal ſtimmen dürfe wurde mit Nein beantwortet
und ſtrenge Wahlenthaltung proklamiert Jn einer kurzen Erörterung
ſpielte die Religionsfrage eine große Rolle Vollmar und Bebel
traten entſchieden für den Programmſatz Religion iſt Privatſache ein

Wien 20 September Meldung der T Jn den ein
geweihten Kreiſen Oeſterreichs gilt der Sturz des Miniſteriums
Körber als unmittelbar bevorſtehend Die Ausgleichsverhandlungen
gelten als vollſtändig ins Stocken gerathen Man erwartet die Bildung
eines parlamentariſchen Miniſteriums in dem die Tſchechen und Polen
vertreten ſind

Spa 20 September Wolff s Bur Der Tod der Königin
erfolgte plötzlich Während der Abendmahlzeit am Tiſche ſitzend fühlte die

Königin ſich plötzlich unwohl und fiel in Ohnmacht Als der ſofort
herbeigerufene Arzt erſchien war die Königin bereits infolge einer akuten
Herzkriſe verſchieden

Pittsburg 20 September Wolff s Bur Zwei Lokalzüge
ſtießen in der Nähe von Whitney Pennſylvania zuſammen und wurden
beide erbeblich beſchädigt Ein Lokomotivführer wurde getödtet

daß die
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Chicago 20 September Meldung des B Für den

Empfang des Präſidenten Rooſevelt bei ſeinem Beſuche in Chicago im
Oktober wird infolge der ſchon gemeldeten Entdeckung daß mehrere Mit
glieder des erſten Empfangskomitees Anarchiſten waren ein voll
ſtändig neues Programm aufgeſtellt werden deſſen Einzelheiten vor
läufig geheim bleiben ſollen Das B bemerkt dazu Es wäremindeſtens höchſt ſeltſam wenn die Chicagoer Behörden nicht von vorn

herein gewußt haben ſollten weß Geiſtes Kinder die Herren vom Empfangs
ausſchuß ſeien

Die Burengenerale in Antwerpen
Autwerpen 20 September Meldung der Frkf Ztg Die

Burengenerale ſind geſtern Nachmittag hier eingetroffen Als der Zug
einlief durchbrauſte endloſes Hurrah den Bahnhof Die ausſteigenden
Generale wurden jubelnd umringt und die Buren Hymne drang aus
allen Kehlen Alle Welt drückte den Generalen die Hand Man ſah
Männer welche ihnen die Hände küßten Auf der Straße ſpielten ſich
unbeſchreibliche Scenen ab Hunderttauſende ohne Uebertreibung
füllten die Straßen der Stadt Alle Fenſter waren bis zu den Dächern
hinauf beſetzt Jm erſten Wagen nahm Botha mit ſeinen beiden kleinen
Söhnen Platz im zweiten Wagen Dewet mit der Schwiegertochter von
Delarey im dritten Wagen Delarey und Frau im vierten Wagen Frau
Botha und ihre Tochter Unter dem Publikum fiel beſonders das
koloſſale Kontingent der Hafen arbeiter auf welche mit Frau und Kind
gekommen waren und ganz beſonders dem Volkshelden Dewet zujubelten

Trotz der koloſſalen Begeiſterung ward nicht ein einziger anti
engliſcher Laut gehört Der Zug begab ſich zuerſt nach dem Haus
des Präſidenten des Burencomités Advokaten Van Dooſelgere Beim
Eintritt in das Haus wurden die Generale und ihre Angehörigen von
einem Chor von Findelkindern empfangen welche die Nationalhymne
der beiden ehemaligen Republiken ſangen Abends fand eine große Ver
ſammlung ſtatt in welcher die Generale ſprachen Erwähnt ſei noch

Häuſer faſt alle mit belgiſchen und ſüdafrikaniſchen Fahnen
beflaggt ſind der Bahnhof war polizeilich abgeſperrt und mit Militär
beſetzt

Aus dem Geſchäftsverkehr
100 000 Mark baar ohne Abzug iſt der erſte Hauptgewinn

der für nur Mk 3,30 durch ein Wohlſahrtsloos ſchon in der Ziehung am
8 und 9 Oktober wieder gewonnen werden muß Dieſem

100000 Mark Hanpttreffer reihen ſich weitere 16869 Geldgewinne von
50000 Mk 25000 Mk 15000 Mk uſw bis herab zu 15 Mk an die
insgeſammt 575000 Mk betragen Wohlfahrtslooſe ſind jetzt noch zum
amtlichen Preiſe von Mk 3,30 durch das Bankgeſchäft Ad Müller Co
in Darmſtadt Nekarſtraße 11 und in Hamburg große Johannisſtraße 21
zu beziehen
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Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Verlagshandlung John
Henry Schwerin in Berlin betr das Univerſalblatt für
die Familie Mode und Haus bei worauf wir die Leſer
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Garunfierte Damen u Backfisch Füte nur chice ge
sclmulle Garnierungen von T K an bis er hochelegantesten
Art Vnmgarnierte Damen Filz ütte modernuste Formen
Stück von 65 P an Seidene Kragen Bänder in den

neuesten Farbentönen Meter von 35 P an
Damen Schleifen aus Crépe Chiffon Stück von 25 P an
Pompadouxrs in besonders reicher Auswalil Stück von 50 P

Medici Gürtol hervorragende Saison Neulteiten Stick von
25 P an Fanfasie Feder Boas ca Ia20 cm Iang Stück
von 75 P an Srauss Feder Boas in verscliedenen
Farben ca Ia5 cm lang Stitch von 4,75 R an Rüschen
Boas hervorragende Herbst Neuheit Stüch von I BAK an

ar Antofiſnetfe Fichus in hochfeiner Ausfiürung
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Modernifieren alter Polſtermöbel
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